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Veranstaltungen der Evangelischen  
Studierendengemeinde (ESG) Frankfurt:
Bei allen Präsenzveranstaltungen gilt  
aktuell die 3G-Regel. Anmeldung erforderlich!  
Weitere Termine und Infos auf  
www.esg-frankfurt.de 

Ab 26. Oktober 2021, jeweils dienstags,  
15 bis 17 Uhr (wenn nicht anders verabredet)
Gemeinsam diakonisches Handeln in  
Frankfurt kennenlernen!
Gesellschaftspolitisches Erkundungsprojekt – 
7 Termine
Die Gruppe besucht Einrichtungen, in denen Men-
schen in unterschiedlichen Lebenssituationen ge-
holfen wird. Die Teilnehmer*innen bekommen da-
durch einen Eindruck dieser Arbeit. Die Besuche 
werden vor- und nachbereitet. 
Anmeldung bis 19. Oktober unter  
spory@esg-frankfurt.de

Ab Dienstag, 26. Oktober 2021, 19 bis 21 Uhr
Kreativ-Biographische Schreibwerkstatt – 
Von A–Z. Episoden aus meinem Leben
7-Wochen-Workshop mit Dr. Anke Spory
Saal der ESG, Siolistraße 7,  
Campus Westend, Frankfurt
Anmeldung unter spory@esg-frankfurt.de

Mittwoch, 27. Oktober 2021, 19 Uhr
Semestereröffnungsgottesdienst:  
»nachhaltig leben«
Saal der ESG, Siolistraße 7,  
Campus Westend, Frankfurt
Anmeldung unter spory@esg-frankfurt.de

Montag, 01. November 2021, 18 Uhr
Kiswahili als Kontinentalsprache Afrikas? 
Vortrag und Diskussion mit  
Emmanuel Kipruto Ngetich
Saal der ESG, Siolistraße 7,  
Campus Westend, Frankfurt
Anmeldung unter lang@esg-frankfurt.de
Eine Kooperationsveranstaltung von ESG und KHG
www.esg-frankfurt.de, www.khg-frankfurt.de

Sonntag, 14. November 2021, 10 bis 12 Uhr
Offenes Frühstück – jeden 2. Sonntag im 
Monat in der ESG
Wer mag, ist um 9.45 Uhr zu einer kleinen  
Andacht eingeladen.
Anmeldung unter spory@esg-frankfurt.de

Sonntag, 21. November 2021, 15 bis 17 Uhr
Interreligiöser Gedenkgottesdienst  
für Verstorbene
*Nähere Informationen zeitnah unter 
www.esg-frankfurt.de 
www.khg-frankfurt.de 

Winterkonzerte 2021/22
mit Studierenden und Lehrenden  
der Frankfurter Musikhochschule (HfMDK)
donnerstags, 19 Uhr, Kirche am Campus 
Bockenheim, Jügelstr. 1, 60323 Frankfurt 

Donnerstag, 28. Oktober 2021, 19 Uhr
Harfenkonzert: Harfenklasse der  
Frankfurter Musikhochschule
Donnerstag, 04. November 2021, 19 Uhr
Kammermusik: Katerina Fricke (Viola),  
Karl Rauer (Klarinette) & Rang Lee (Klavier)
Donnerstag, 11. November 2021, 19 Uhr
Blockflötenconsort and Friends –  
Musik der Renaissance
Donnerstag, 18. November 2021, 19 Uhr
Klavierabend: Meilin Pan & Qing Xu

Eintritt frei. Spenden erbeten. Gefördert und unter-
stützt wird die Konzertreihe durch die Frankfurter 
Musikhochschule, die EKHN-Stiftung und die 
Universität des 3. Lebensalters an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt e. V. Organisation und Anmeldung: 
Sabine Rupp, rupp@esg-frankfurt.de

Termine der Katholischen Hochschulgemeinde 
(KHG) Frankfurt:
Sonntag, 31. Oktober 2021, 19 Uhr 
Gottesdienst zur Semestereröffnung
Gemeinsam ins neue Semester starten.  
Anschließend Meet & Greet. 
Kirche Sankt Ignatius, Gärtnerweg 60,  
60322 Frankfurt  
www.khg-frankfurt.de

Samstag, 27. November 2021, 10 bis 13.30 Uhr 
Deutsche Gebärdensprache für Anfänger:innen
Die Hände (und die Mimik) sprechen lassen.  
Kosten: Studierende 70 Euro, andere 80 Euro. 
Saal der Katholischen Hochschulgemeinde (KHG), 
Siolistraße 7, Campus Westend, Frankfurt
Anmeldung unter anmeldung@khg-frankfurt.de

Donnerstags, 19 bis 21 Uhr  
(vierwöchentlich, ab dem 21. Oktober 2021)
DAS PHILOSOPHISCHE N-TETT
Aktuelle Themen an der Schnittstelle zwischen 
Wissenschaft, Gesellschaft und Religion diskutie-
ren – von der fernen Zukunft des Kosmos zum 
fair-nachhaltigen Leben im Alltag, vom Sinn der 
Emotionen bis zu Tod und Endlichkeit. Deeply sinful 
topics! 
Centre for Dialogue at Campus Riedberg,  
Zur Kalbacher Höhe 56, 60438 Frankfurt
Aktuelle Themen und Termine auf  
www.khg-frankfurt.de

Dienstag, 30. November 2021, 18 Uhr 
Wieso Frauen kein Priesteramt ausüben  
können? Oder doch? 
Gesprächsabend mit Lia Alesandro, die zu diesem 
Thema ihre Wissenschaftliche Hausarbeit (WHA) 
angefertigt hat. 
Kaminzimmer der Katholischen Hochschulgemeinde 
(KHG) Frankfurt, Siolistraße 7, Campus Westend, 
Frankfurt
Anmeldung unter erdmann@khg-frankfurt.de 
bis 28. November 2021.
 
Dienstag, 23. November 2021, 17.30 Uhr
Stadtrundgang: Frankfurt postkolonial
Die von Studenten gegründete Initiative »Frankfurt 
postkolonial« regt mit ihrem Stadtrundgang zur 
Auseinandersetzung mit der Geschichte des Kolo-
nialismus an. Der Stadtrundgang führt uns an 
Frankfurter Orte, die uns auch heute anfragen, wie 
sehr wir noch kolonial geprägt sind. 
Anmeldung unter knaebel@khg-frankfurt.de  
bis 15. November 2021.

Ab dem 28. Oktober 2021
Vortragsreihe
Sinophone Classicism.  
Chinese Cultural Memories in a Global Space
In recent years, literary and cultural works that 
evoke the cultural memories of classical Chinese 
traditions are gaining popularity in the global 
Sinitic-languages space and cyberspace. From 
literary to visual culture, from pop music to 
fashion, from state policies to daily rituals, these 
classicist articulations present Chineseness as 
complicated, multifaceted, multilingual, and 
cross-cultural. They raise important questions on 
the relevance of Chinese traditions today to China, 
to global Chinese communities, and to a future of 
“world literature”– as Goethe envisioned it nearly 
two centuries ago. In this multiannual lecture 
series, prominent scholars, writers, and artists 
will present fascinating case studies from their 
research or draw upon their aesthetic practices to 
elaborate on their understanding on these 
important questions. Such investigations 
demonstrate the abundant aesthetic and 
intellectual resources that the vast repertoire of 
Chinese cultural memories may provide to engage 
in a dialogue on the present and future of a global 
culture. Concept of the lecture series: Professor 

Zhiyi Yang, Professor of Sinology, Goethe 
University Frankfurt am Main, Online- oder 
Hybridveranstaltung vor Ort am Forschungskolleg 
Humanwissenschaften in Bad Homburg.

28. Oktober 2021
David Der-wei Wang, Professor of Chinese Literature, 
Harvard University
26. November 2021
YANG Lian, Poet in Exile,  
London and Berlin
17. Dezember 2021
Marius Meinhof, Sociologist,  
University of Bielefeld
21. Januar 2022
Jeroen de Kloet, Professor in Globalisation Studies, 
University of Amsterdam
10. Februar 2022
Markus Nornes, Professor of Asian Cinema,  
University of Michigan, Ann Arbor

Beginn jeweils 16 Uhr (voraussichtlich).  
Die Veranstaltungen finden auf Englisch statt.
Weitere Informationen: 
www.forschungskolleghumanwissenschaften.de 
Veranstalter: Forschungskolleg Humanwissenschaften 
der Goethe-Universität

17. November und 1. Dezember 2021 
Frankfurter Bürgeruniversität, Diskussionsreihe
Pandemie: Erfolge in der Virusforschung  
und die gesundheitlichen Folgen von COVID-19
Seit Frühjahr 2020 haben die Virologie und andere 
Wissenschaften das Virus weltweit in besonderer 
Weise erforscht, wurden in Rekordzeit Tests und 
Impfstoffe entwickelt und – dies gilt auch für die 
vier ausgewiesenen Referentinnen und Referenten 
– haben sich Forscherinnen und Forscher mit ihrer 
Expertise beratend in gesellschaftliche Debatten 
eingebracht. 

Was wissen wir inzwischen über das Virus? 
Welche Erfolge wurden erreicht, und was müssen 
wir noch verstehen; welche körperlichen und psychi-
schen Folgen sind uns bekannt, und wie können wir 
sie behandeln? Die Digital Lectures finden im Rahmen 
der Friedrich Merz-Stiftungsgastprofessur statt, sie 
umfassen jeweils zwei Kurzvorträge und laden dann 
in einer Talkrunde zu gemeinsamen Chat-Fragen ein. 
Beginn jeweils 17 Uhr. 

Auf dem Podium am 17. November: 
Prof. Dr. med. Sandra Ciesek, Direktorin des Insti-
tuts für Medizinische Virologie am Universitätskli-
nikum Frankfurt sowie Professorin für Medizinische 
Virologie an der Goethe-Universität und Prof. Dr. 
Theodor Dingermann, Professor emeritus für Phar-
mazeutische Biologie an der Goethe-Universität; 
es moderiert Prof. Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz, 
Pharmazeut, Goethe-Universität, Mitglied im Kura-
torium der Friedrich Merz-Stiftungsgastprofessur.

Auf dem Podium am 01. Dezember: 
Prof. Dr. Andreas Reif, Direktor der Klinik für 
Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie am 
Universitätsklinikum Frankfurt und Prof. Dr. Maria 
Vehreschild, Leiterin des Schwerpunkts Infek-
tiologie eben dort; es moderiert Prof. Dr. Roland 
Kaufmann, Direktor der Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie am Universitäts
klinikum Frankfurt, Vorsitzender des Kuratoriums 
der Friedrich Merz-Stiftungsgastprofessur. 

Online-Veranstaltung
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
https://www.buerger.uni-frankfurt.de; 
Veranstalter: Friedrich Merz-Stiftungsgastprofessur 
an der Goethe-Universität.

Termine

Weitere Termine finden Sie hier
http://www.uni-frankfurt.de/kalender

Goethe-Uni online

Nachruf

PROFESSOR DR. MANFRED HORLEBEIN 
* 26. JULI 1945     † 8. SEPTEMBER 2021 

Manfred Horlebein wurde am 26. Juli 1945 in 
Hofstetten geboren. Von 1966 bis 1971 studierte 
er an der Goethe-Universität Wirtschaftspäda-
gogik, seinerzeit bei Karl Abraham und Hans Bo-
kelmann. Dem Abraham-Schüler Rolf Berke 
folgte er anschließend nach dessen Berufung an 
die Universität Erlangen-Nürnberg, wo Horlebein 

zunächst (1976) promovierte und später Akade-
mischer Oberrat wurde. Horlebein, der in seiner 
Art sehr bescheiden war und sein Licht zeit
lebens eher etwas unter den Scheffel stellte, 
musste erst von Klaus Beck, Berkes Nachfolger 
auf dem Nürnberger Lehrstuhl, gedrängt werden, 
ehe er sich schließlich im Jahr 1997 habilitierte. 
Nach der Habilitation kehrte Horlebein noch im 
selben Jahr an die Goethe-Universität zurück, 
wo er die Nachfolge von Ernst Wurdack auf der 
Professur für Wirtschaftspädagogik, insbeson-
dere Didaktik der Wirtschaftswissenschaften, 
antrat. Horlebein forschte vor allem auf den 
Gebieten der Ideen- und Realgeschichte der kauf-
männischen Berufsbildung und der Wissen-
schaftstheorie, aber auch der Moralerziehung,  
der seine Habilitationsschrift gewidmet war. 
Manfred Horlebein war außerdem ein verständi-
ger Vermittler zwischen den verschiedenen 
Paradigmen wirtschaftspädagogischer bzw.  
erziehungswissenschaftlicher Forschung und  
ihrer Vertreter*innen. 

Selbst geisteswissenschaftlich-hermeneutisch 
sozialisiert, war er auch dem Kritischen Rationa-
lismus, den Klaus Beck vertrat, gegenüber auf-
geschlossen. Manfred Horlebein war gerade 
deshalb ein von allen sehr geschätzter Kollege, 
mit dem man leicht in tiefe akademische Dis-
kurse, aber schwer in echte Konflikte geraten 
konnte. Neben seiner Forschungstätigkeit war 
Manfred Horlebein auch ein außergewöhnlich 
engagierter Hochschullehrer, der sehr viel Zeit in 
die Betreuung von Qualifikationsarbeiten und in 
die Beratung investierte und von den Studieren-
den der Wirtschaftspädagogik deshalb sehr ge-
schätzt wurde. Im Frühjahr 2011 trat Horlebein  
in den Ruhestand und erlitt kurz darauf einen 
schweren Schlaganfall, unter dem er bis zu sei-
nem Tod am 8. September 2021 zu leiden hatte. 
Wir trauern mit seiner Familie und ihm nahe
stehenden Personen und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
Eveline Wuttke, Professorin für Wirtschaftspädagogik, 
insbes. Empirische Lehr-Lern-Forschung;  
Gerhard Minnameier, Professor für Wirtschaftspädagogik 
und Wirtschaftsethik, Goethe-Universität
Foto: privat
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